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STADT LÜNEBURG  

DER OBERBÜRGERMEISTER 
 Vorlage-Nr. 

VO/1749/05 
 
 

  

Fachbereich 7 - Straßen- & 
Grünplanung, Ingenieurbau 
Herr Grzenia 

 

  

Datum:  
27.10.2005 

 
 
Beschlussvorlage  
 

Beschließendes Gremium: 
Rat der Stadt Lüneburg  

 
Betrifft: 
Änderung Friedhofssatzung 
- Erweiterung des Bestattungsangebotes um Rasenpart nergräber  
 
  
 
 
Top 

Beratungsfolge: 
 
Öffentl.  Sitzungs- Gremium 
Status datum 
 
Ö 09.11.2005 Grünflächen- und Forstausschuss 

N 15.11.2005 Verwaltungsausschuss 

Ö 24.11.2005 Rat der Stadt Lüneburg 

  
 
 
Sachverhalt:  
 
Das vor 8 Jahren eingeführte Angebot der Rasenreihengräber mit Gedenkplatte und Pflege 
für 25 Jahre hat in der Bevölkerung einen großen Zuspruch erlangt. In letzter Zeit wird häufig 
der Wunsch vorgetragen, diese Bestattungsart auf Partnerbestattungen auszuweiten.  
Nach intensiven Planungen und Überlegungen sollten Rasenpartnergräber analog zu den 
Rasenreihengräbern in das Bestattungsangebot der städtischen Friedhöfe aufgenommen 
werden. Im Gegensatz zu den Rasenreihengräbern – die keine Verlängerung des Nutzungs-
rechts zulassen – ist das Nutzungsrecht einmal zu verlängern, nämlich dann, wenn der / die 
Partner/in beigesetzt wird. Es handelt sich dabei nicht um den typischen Fall eines Reihen-
grabes aber auch nicht um ein Wahlgrab. 
 Die Kalkulation der neu hinzukommenden Gebührenposition Rasenpartnergräber wurde auf 
der Basis der z. Zt. gültigen Gebührenstruktur entwickelt und hat somit nicht den Charakter 
einer Gebührenänderung im Sinne einer Gebührenerhöhung oder –senkung. Die Kosten für 
die Doppelstelle betragen 5.300 € (Grabstätte incl.  Pflege für 25 Jahre und Gedenkstein 
samt Inschrift). Bei der zweiten Beisetzung wird für jedes Jahr der Verlängerung ein Betrag 
von 180 € erhoben. 
Im Zuge der Überlegungen wird dem Grünflächen- und Forstausschuss eine Planung für ein 
Rasenpartnergrabfeld vorgestellt. Die daraufhin notwendige Satzungsergänzung mit einigen 
kleinen Modifizierungen wird hiermit dem Ausschuss vorgestellt. Einzelheiten werden in der 
Sitzung erläutert. 
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Beschlussvorschlag:  
 
Der Grünflächen- und Forstausschuss empfiehlt dem Verwaltungsausschuss, dem Rat der 
Stadt Lüneburg zu empfehlen, die Änderung der Friedhofssatzung entsprechend der Anlage 
zu beschließen. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen:  
 
Kosten (in €) 

a) für die Erarbeitung der Vorlage: 100 € 

aa)  Vorbereitende Kosten, z.B. Ausschreibungen, Ortstermine, etc. 

b) für die Umsetzung der Maßnahmen: 

c)  an Folgekosten:  

d) Haushaltsrechtlich gesichert: 

 Ja  x 
 Nein  
 Haushaltsstelle: 75000 
 Haushaltsjahr:  
 

e) mögliche Einnahmen: 

 
Anlagen:  
Änderung der Friedhofssatzung 
 
 
Beratungsergebnis: 
 

 Sitzung 
am 

TOP Ein- 
stimmig 

Mit 
Stimmen-Mehrheit 

Ja / Nein / Enthaltun-
gen 

lt. Be-
schluss-

vorschlag 

abweichende(r) Empf 
/Beschluss 

Unterschr. 
des Proto-

kollf. 

1  
 

      

2  
 

      

3  
 

      

4  
 

      

 
 
Beteiligte Bereiche / Fachbereiche: 
 
 
Anhörung/Beteiligung erforderlich: 
 
Ortsrat:       
 
Ortsvorsteher/in:       
 
 
 
 

Auszüge an folgende Bereiche bzw. Fachbereiche: 7, 74 F 
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Eingangs- und Sichtvermerke 

(gewünschte Vermerke bitte ankreuzen) 
 

 
Entwurfsverfasser/in 
Datum 

 
Leiter/in des 
beteiligten 
Bereichs 

 
Leiter/in des 
beteiligten 
Fachbereichs 

 
 

Dez. VI 

 
 

Dez. V 

 
 

FBL 3 

 
 

Dez. II 

 
 

OB 

 
 

Ratsbüro 

 
 
 

   
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 


